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Bericht aus der öffentlichen  
Ortschaftsratsitzung vom 10.10.2023 
1) Bürgerfragestunde – es werden keine Anfragen gestellt 
2) Protokollunterzeichnung 
3) Änderung in der Zusammensetzung des Ortschaftsrates 
   a)  Feststellung eines wichtigen Grundes für das Ausschei-

den von Ortschaftsrätin Margret Endraß Ema`s Kinderpa-
radies ist seit 01. Oktober 2023 in städtischer Hand. Frau 
Endraß ist die Leiterin der Einrichtung und ist dadurch 
städtische Mitarbeiterin geworden. Sie darf nach § 72 
iVm § 29 Abs. 1 Nr. 1a GemO nicht mehr Mitglied im Ort-
schaftsrat sein. 

   b)  Feststellung von Hinderungsgründen zur Ernennung von 
Johannes Weber zum Ortschaftsrat 

   Bei der vergangenen Kommunalwahl im Jahr 2019 wurde 
auf der Bürgerliste I Herr Johannes Weber als Ersatzbe-
werber bestimmt. Damit rückt er für die ausscheidende 
Margret Endraß nach. Es liegen keine Hinderungsgründe 
vor. 

   c) Verabschiedung von Ortschafträtin Margret Endraß 
   Ortschaftsrätin Margret Endraß wurde bei der Kommunal-

wahl 2019 erstmals ins Gremium gewählt. Der Ortsvorste-
her bedankt sich bei Frau Endraß für ihre pflichtbewusste 
Mitarbeit, ihre Beiträge und ihr ehrenamtliches Engage-
ment und überreicht ihr als Dankeschön ein Bild vom 
Rathaus sowie einen Blumenstrauß. 

   d)  Amtseinsetzung und Verpflichtung des neuen Ortschafts-
rates Johannes Weber 

   Herr Weber wird von Ortsvorsteher Roland Hasel gem. 
Gemeindeordnung als Ortschaftsrat verpflichtet. 

4.  Wahl der Vertreter für den Kindergartenausschuss nach Aus-
scheiden von Margret Endraß Frau Endraß war bisher Vertre-
terin als Ortschaftsrätin im Ausschuss des Kindergartens. Als 
Nachfolger stellt sich Ortschaftsrat Manfred Hasel zur Ver-
fügung. Der Ortschaftsrat stimmt einstimmig zu. 

5. Baugesuche 
   -  Nutzungsänderung von Wohnung im Dachgeschoss zu 

Ferienwohnung in Hatzenweiler 
   - Neubau einer Fertiggarage in Feld 
6. Eigenbetrieb Städtisches Abwasserwerk Wangen im Allgäu 
  Gebührenkalkulation 2024 sowie Änderung der Abwasser-

satzung zum01.01.2024 
  Die Abwassergebührensätze gem. § 42 AbwS (zuletzt geän-

dert zum 01.01.2023) werden zum 01.01.2024 wie folgt fest-
gesetzt: 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 24. November 2023: 
Beilharz-Apotheke, Wassertorstr. 6, 
88316 Isny, Tel: (07562) 97470 
  
Samstag, 25. November 2023: 
Staufen-Apotheke, Martinstorplatz 4, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 6585 
  
Sonntag, 26. November 2023: 
Kornhaus-Apotheke, kornhausstr. 12, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 9 88 8 0 
Zusatzdienst von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr: 
Engel-Apotheke, Gegenbauerstr. 21, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 912392 
  
Montag, 27. November 2023: 
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 
88279 Amtzell, Tel: (07520) 9669740 
  
Dienstag, 28. November 2023: 
Kloster-Apotheke, Wassertorstr. 5, 
88316 Isny, Tel: (07562) 975560 
  
Mittwoch, 29. November 2023: 
Staufen-Apotheke, Martinstorplatz 4, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 6585 
  
Donnerstag, 30. November 2023: 
Löwen-Apotheke, Meminger Sr. 2, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 72667 
  
Freitag, 1. Dezember 2023: 
Marien-Apotheke. Schloßstr. 5, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 935403 
  
Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag
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 Schmutzwassergebühr 
 2,40 €/m³ bisher: 2,45 €/m³  
 Schmutzwassergebühr ermäßigt (nur Kanaleinleitung) 
 0,69 €/m³ bisher: 0,76 €/m³  
 Niederschlagswassergebühr 
 0,48 €/m2 bisher: 0,51 €/m2  
 nachrichtlich: einheitliche Abwassergebühr 
 3,11 €/m³ bisher: 3,19 €/m³  
  
  Die Entsorgungsgebühren gem. § 9 der Entsorgungssatzung 

(zuletzt geändert zum 01.01.2023) bleiben unverändert wie 
folgt: 

  
 Abfuhr- und Entsorgungsgebühr:      
 Kleinkläranlagen 
 85,05 €/m³ bisher: 85,05 €/m³  
 Geschlossene Gruben 
 28,93 €/m³ bisher: 28,93 €/m³  

 Entsorgungsgebühr ohne Abfuhr:   
 Kleinkläranlagen 
 34,00 €/m³ bisher: 34,00 €/m³  
 Geschlossene Gruben 
 3,40 €/m³ bisher: 3,40 €/m³  
 Der Ortschaftsrat stimmt der Änderung einstimmig zu. 

7.  Information zum Lichtraumprofil und Rückschnitt an öffent-
lichen Straßen und Wegen 

  Bei der Ortsverwaltung gehen vermehrt Beschwerden ein, 
dass Anpflanzungen zu weit in die Straße, Gehwege und 
Radwege hineinragen und daher die Verkehrssicherheit 
nicht gewährleistet ist. Auch Straßenlaternen und Verkehrs-
zeichen müssen freigeschnitten werden. Gefährliche Kreu-
zungen müssen von Sichtbehinderungen frei sein. 

  Um eine einheitliche Linie zu fahren, schlägt die Verwaltung 
vor, alle betreffenden Anlieger/Grundstücksbesitzer anzu-
schreiben und darauf hinzuweisen, mit der Bitte um Rück-
schnitt. Bei Schäden haftet der Grundstückseigentümer. 

  Die betreffenden Stellen werden bei der regelmäßigen Stra-
ßenkontrolle gelistet. Alle Ortschaften sollen in gleicher 
Weise verfahren. 

  Der Ortschaftsrat stimmt dieser Vorgehensweise einstim-
mig zu. 

8. Verschiedenes, Anfragen 
  Frau Christine Rösch hat am 18.09.2023 die Stelle von Frau 

Poggemann übernommen. Frau Rösch stellt sich kurz vor. 
  Bei der Lottenmühle wird im Zuge der Abbiegespur ein 

provisorischer Radweg nach Wangen entstehen, da der 
bisherige Radweg an der Argen bis und während der Lan-
desgartenschau nicht befahrbar ist. 

  Das Grundstück des ehemaligen Spielpatzes in der 
Andreasstraße wurde nun als Bauplatz ausgeschrieben. Inte-
ressenten können sich bewerben. 

  Die Deutsche Glasfaser hat eine Informationsveranstal-
tung in Niederwangen abgehalten und für Interessenten 
geworben. Wichtig ist hier, dass mindestens 33 % der Bür-
ger im Stadt- und Ortschaftsgebiet Verträge mit der Glasfa-
ser abschließen; ansonsten entfällt der Einbau des Glasfasers 
komplett.

 

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Veranstaltungen im Dezember 
3. Dezember: Adventskonzert 
8. Dezember: Adventsmärktle 
27.12. - 28.12. Schnurranten

Informationen zum Winterdienst 
Wenn es schneit und glatt wird, 
ist der Einsatz aller Niederwan-
gener gefragt. Während der 
städtische Bauhof sich um Stra-
ßen und Radwege kümmert, ist 
die Winterwartung auf allen 
Gehwegen den Eigentümern 
der angrenzenden Grundstücke 

übertragen. Dies gilt auch für unbebaute Grundstücke. 
Wann Sie räumen müssen: 
•  Schnee und Eis müssen an Werktagen von 7:30 bis 20 Uhr 

und an Sonn- und Feiertagen von 8:30 bis 20 Uhr geräumt 
und gestreut (Streusplitt) werden 

•  Bei Bedarf ist auch wiederholt zu räumen und zu streuen. 
Bei Glätte streuen Sie bitte mit abstumpfenden Mitteln wie 
Sand, Granulat oder Splitt. Die Verwendung von Streusalz und 
anderen auftauenden Mittel sind verboten, und nur ausnahms-
weise gestattet, wenn die gebotene Sicherheit auf andere, 
zumutbare Weise nicht erreichbar ist. 
Schnee und Eis von Grundstücken dürfen nicht auf die Fahr-
bahn oder Gehwege gebracht werden. 
Die Mitarbeiter des Bauhofs werden alles Mögliche leisten um 
die Straßen verkehrssicher zu halten. Bitte haben Sie auch dafür 
Verständnis, dass die Räumung aller Strecken eine gewisse Zeit 
in Anspruch nimmt und somit nicht überall zur gleichen Zeit 
geräumt werden kann. 
Hohe Priorität bei Räum- und Streueinsätzen haben verkehrs-
wichtige Durchgangsstraßen, gefährliche Gefällstrecken und 
Kreuzungsbereiche, sowie Geh- und Radwege. Straßen in Wohn-
gebieten haben eine nachrangige Priorität. 
Weitere Informationen zur Streupflicht finden Sie in der Streu-
pflichtsatzung der Stadt Wangen unter: https://www.wangen.
de/buerger/politik-verwaltung/ortsrecht
 

! Einladung zum Vereinsgespräch –  
Achtung geänderter Veranstaltungsort! 
Für die Planung des Veranstaltungskalenders 2024 soll 

wieder eine Vereinsbesprechung stattfinden, zu der wir 
alle Vereine und deren Vertreter herzlich einladen. Die Ver-
einsbesprechung findet am Dienstag, 28. November 2023 
um 19:00Uhr im Rathaussaal 2. OG statt. 
Wir wollen die Jahresterminplanungen aller Gruppen und 
Vereine wieder koordinieren und abstimmen. 
Gleichzeitig besteht natürlich an diesem Abend auch die 
Möglichkeit aktuelle Fragen aus den Vereinen vorzubringen.

Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe 
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 07528 - 920906
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VEREINSNACHRICHTEN

SCHÜTZENVEREIN 
NIEDERWANGEN

4 Glückliche Sieger .... ein hervorragendes Ergebnis ....
bei der Bezirksmeisterschaft Oberschwaben in Hitzigkofen 
Die Bogenschützen des SV Niederwangens haben am 
18.11.2023 bei der Bezirksmeisterschaft Oberschwaben in Hit-
zigkofen ein hervorragendes Ergebnis erreicht. 
In der Schülerklasse mit dem Langbogen, belegte Wanja Grü-
bel,  in der Junjorenklasse mit dem Blankbogen Marc-Julian 
Hoppe jeweils den 1. Platz.  Die beiden Väter, Karlheinz Grü-
bel, 1. Platz  Langbogen und  Manfred Hoppe 4. Platz  Blank-
bogen rundeten das Ergebnis ab. 
Herzlichen Glückwunsch..... 
und Weiter so.... 
Wir sind stolz auf EUCH!!! 

Die glücklichen Sieger, von links. Karlheinz Grübel, Manfred Hoppe, 
Marc-Julian Hoppe und Wanja Grübel

MUSIKKAPELLE NIEDERWANGEN

Niederwangener Adventsmärktle 
Wir, die Musikkapelle Niederwangen, wollen dieses Jahr wie-
der das schon bekannte „Niederwangener Adventsmärktle“ 
ausrichten. Dieses findet am Freitag, den 08.Dezember ab  
15 Uhr auf dem Dorfplatz statt. 
Dazu brauchen wir SIE! 
Haben Sie Lust an diesem Nachmittag einen Stand zu betrei-
ben und Ihr Selbstgemachtes/ - gebasteltes zu verkaufen? Von 
selbstgemachten Kerzen, Gefilztem bis hin zur Holz-Dekoration. 
Ihrer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. 
Bitte teilen Sie uns mit, was Sie anbieten werden und wie viel 
Platz/ wie viele Tische Sie benötigen. 
Sie können sich über die Mailadresse: adventsmaerktle@musik-
kapelle-niederwangen.de oder bei Christina Weber, Tel. 01512 
8916438 (per WhatsApp oder Anruf) anmelden. Gerne auch bei 
offenen Fragen einfach melden. 
Wir freuen uns auf Ihre rege Beteiligung!
 

Adventskonzert der Musikkapelle Niederwangen 
Die Musikkapelle Niederwangen lädt herzlich zum Adventskon-
zert am Sonntag, dem 3. Dezember 2023, um 17:00 Uhr in die 
Kirche St. Andreas in Niederwangen ein. Unter der Leitung von 
Musikdirektor Ernst Netzer verspricht der Abend ein adventli-
ches Musikerlebnis. Der Eintritt ist frei, Spenden zugunsten der 
Bläserklasse sind willkommen. 
Das Programm bietet eine Vielfalt kirchlicher Musik aus ver-
schiedenen Jahrhunderten. Es werden unter anderem bekannte 
Werke von J.S. Bach und Giovanni Gabrieli gespielt, aber auch 
neuere Stücke wie das Flötensolo „Twinkling Flutes“ von R. 
Comello. 
Dieses Konzert ist nicht nur ein musikalischer Höhepunkt in der 
Adventszeit, sondern auch eine Gelegenheit, die Gemeinschaft 
zu stärken und junge Talente durch Spenden zu unterstützen. 
Ein Abend, der in Erinnerung bleiben wird. 
Ihre Musikkapelle Niederwangen e.V. 
 

HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Bredlebacken fürs Niederwangener Adventsmärktle 
Die Musikkapelle Niederwangen organisiert in der Advents-
zeit wieder das Adventsmärktle. Es findet dieses Jahr am Frei-
tag, dem 08. Dezember 2023 nachmittags ab 15.00 Uhr auf 
dem Dorfplatz in Niederwangen statt. Vorstand und Ausschuss 
haben sich entschlossen, erneut dabei zu sein und das Angebot 
mit Weihnachtspunsch und Weihnachtsbredle zu bereichern. 
Dieses tolle Angebot vom Heimatverein kam bei den Besuchern 
des Adventsmärktles zuletzt immer sehr gut an. Auch soll das 
heimische Bredlebacken damit ins Bewußtsein gerückt und prä-
sent gehalten werden. Deshalb geht die freundliche Bitte an die 
Vereinsmitglieder, Bredle fürs Niederwangener Adventsmärktle 
zu backen. Einfach vom Lieblingsrezept ca. 50 Stück backen und 
die Bredle bei Gertrud Keller unter g.keller@gmx.de oder Tele-
fon 07522-5275 bis spätestens 30.11.2023 melden. Wir freuen 
uns auf selbst- bzw. hausgemachte Bredle. 
Heimatverein Niederwangen e.V.
 

Hatzenweiler – Stammtisch 
Unser nächstes Zusammentreffen fin-
det am Mittwoch, 29. November, 
19:30 Uhr wie immer im Gasthaus 
„Sonne“ statt. 
Alle sind herzlichst eingeladen. 

Wir freuen uns aufs Wiedersehen. 
Elisabeth und Horst Kendl, Bernhard Baumann

Weihnachtsbäckerei 
„In der Weihnachtsbäckerei, gibt so 
manche Kleckerei,....“ 
Am Mittwoch den 13.12 und 20.12 
möchten wir mit Kindern gemeinsam 
Plätzchen backen. Die Veranstaltung 

richtet sich an Kinder von 3 bis 8 Jahren. 
Wir sammeln vor Ort einen Unkostenbeitrag von 3 € ein. 
Gemeinsam werden wir jeweils ab 14:30 – ca. 16:30 Uhr in 
der Schulküche der GHS Niederwangen bei Weihnachtsduft 
und – musik backen. 
Eltern sind herzlich willkommen mitzumachen. Schürze und 
Wellholz bitte mitbringen. 
Anmeldung erforderlich bis Mittwoch den 06.12 bei Meike 
Rutka (rutka.m@gmx.de).
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AUS DEN ORTSCHAFTEN

Schwäbischer Albverein Wangen 
Stadterkundung Lindau am Bodensee 
Der SAV Wangen trifft sich am So. 26.11.23 um 11.30 Uhr am 
Bahnhof in Wangen und fahren gemeinsam mit der OG Isny mit 
der Bahn nach Lindau. Unsere letzte Wanderung steht unter 
dem Motto unbekanntes Lindau“.  Wir kommen am Schloss 
Holdereggen, beim Schloss Moos und beim Schloss Senftenau 
vorbei und besichtigen den alten Friedhof Aeschach bevor wir 
wieder Richtung Insel kommen. Eine Einkehr ist vorgesehen. Die 
Gehzeit beträgt ca. 2,5 Std. die Strecke ist 8,5 km. 
Getränke nicht vergessen. Gäste sind herzlich willkommen 
Anmeldung bis Freitag 24. November 18.00 Uhr bei    
Wanderführerin ist Inge Mennel Tel. 07528 7236 AB
 
Zeitplan für die Schaffung von Fledermaus-
quartieren konnte nicht gehalten werden 
Im Zusammenhang mit dem Fledermausvorkommen in der 
ERBA hat die Untere Naturschutzbehörde des Landkreises 
Ravensburg bei der Staatsanwaltschaft Ravensburg eine Straf-
anzeige gegen Unbekannt erstattet. Die Staatsanwaltschaft 
prüft derzeit, ob im Zuge der Sanierung der ehemaligen Baum-
wollspinnerei und Weberei ein Vergehen gegen die Vorschriften 
des Bundesnaturschutzgesetzes begangen wurde, weil – so der 
Vorwurf – im Rahmen der Bautätigkeit in der ERBA nicht genü-
gend Vorkehrungen zum Erhalt der geschützten Fledermaus-
vorkommen getroffen wurden. 
Zu Beginn der Sanierung wurden die historischen Gebäude im 
ERBA-Gelände auf mögliche Fledermausbestände untersucht. 
Seit 2012 haben wiederholt Fachleute vor Ort Sichtkontrollen 
durchgeführt. Dabei wurden mehrere Fledermausquartiere 
und das Vorkommen von bis zu zehn unterschiedlichen Arten 
wie die Wasserfledermaus, Zwergfledermaus, Breitflügelfleder-
maus festgestellt. Sie hatten ihre Quartiere vor allem in Spal-
ten und Verblendungen entlang der Fassaden, in Kellerräumen 
oder auch im Triebwerkskanaltunnel. 
Um die Fauna und Flora und besonders die Fledermausbestände 
zu kontrollieren und zu schützen, beauftragte die Landesgar-
tenschau GmbH 2018 eine ökologische Bauüberwachung für 
das gesamte Landesgartenschaugelände, einschließlich des 
ERBA/Auwiesen-Areals. Im Rahmen eines Fledermausschutzge-
samtkonzepts wurden zahlreiche Maßnahmen zum Schutz und 
Erhalt von Fledermäusen festgelegt. Dazu gehört unter ande-
rem die Schaffung von Ersatzquartieren an den Gebäuden der 
historischen ERBA. Dabei wurden Fassadenbausteine und Fle-
dermaushotels an die Gebäude und an zusätzlich eigens als 
Zwischenlösung aufgestellte Gerüste angebracht. Des Weiteren 
wurden fledermausgerechte Attika- und Dachverblendungen 
zum Beispiel am Parkhaus und an der Werksmauer eingebaut. 
Spezielle Konzepte sollen Fledermausquartiere sowie Insekten 
vor künstlichem Licht schützen. 
Mit der Unteren Naturschutzbehörde und den Baubeteiligten 
wurde die Schaffung weiterer Quartiere abgestimmt, um das 
Lebensumfeld für Fledermäuse weiter zu optimieren und wie-
derherzustellen. So sollen auch an Gebäuden, bei denen bisher 
kein Fledermausaufkommen festzustellen war, neue Quartiers-
möglichkeiten geschaffen werden. In diesem Zusammenhang 
wird derzeit geprüft, ob es sinnvoll ist, beispielsweise am Tra-
fogebäude weitere Quartiere zu schaffen. 
Die Fledermausvorkommen wurden 2022/23 erneut fachmän-
nisch überprüft. Die neue Erhebung ergab, dass die bisher 
geschaffenen Ersatzquartiere von den Tieren zwar angenom-

men werden, dass aber die Bestände auf dem Gelände insge-
samt deutlich abgenommen haben. Die Ursachen dafür werden 
in unvorhersehbaren Änderungen beim Bauen sowie Verzöge-
rungen im Bauablauf vermutet. Diese wurden durch die Coro-
na-Pandemie, durch Lieferengpässe und Materialknappheit 
verursacht. Deswegen wurde auch die vollständige Umsetzung 
der Ersatz- und Ausgleichmaßnahmen immer wieder verzögert. 
Insgesamt haben die Fachleute im Sommer 2023 bei einer 
Zählung zwar festgestellt, dass sich durch die Sanierungs- und 
Abrissarbeiten die Anzahl der Fledermäuse auf dem Areal ver-
ringert hat. Gleichzeitig wurde aber auch festgestellt, dass ein 
Teil der Tiere in unmittelbarer Nachbarschaft der ERBA neue 
Quartiere gefunden hat. Für die Experten besteht die begrün-
dete Hoffnung, dass sich diese Fledermäuse nach Abschluss der 
Bauarbeiten wieder auf dem ERBA-Gelände ansiedeln.
 
Cantarte Wangen: Solange es Träume gibt – 
Vorverkauf hat begonnen 
Der Vorverkauf zu „Solange es Träume gibt“ hat begonnen 
Cantarte lädt zweimal, am Samstag, 25. November 2023 um 
19.30 Uhr und am Sonntag, 26. November 2023 um 18.00 Uhr 
in den Festsaal der Waldorfschule in Wangen ein. Das unterhalt-
same Sinnkonzert möchte am letzten Wochenende vor Beginn 
der Adventszeit in eine Welt unterschiedlichster Lebensträume, 
der Sehnsüchte, Hoffnungen und der Fantasie entführen. Das 
Programm besteht aus einer für das Cantarte-Ensemble typi-
schen Mischung gemütsbewegender, mitreißender Vokalar-
rangements verschiedener Genres, die zu einem Sinnstrang 
gebündelt werden. 
Ausführende sind der Cantarte Frauenchor & Extrachor Stilb-
lüten, der Männerchor Salonlöwen, das gemischte Ensemble 
Melange. Die Pfefferschoten-Chorkinder treten als träumende 
Katzen im Märchenwald auf. Die Gruppierungen singen ein-
zeln und gemeinsam in verschiedenen Konstellationen. Weitere 
Mitwirkende sind Danaila Deleva – Klavier, Jeff Wohlgenannt – 
Kontrabass, Matthias Jakob – Schlagzeug, Julian Torres – Gitarre 
und Markus Schmitz – Violoncello, sowie Theresa Schmitz – 
Gesang und Klavier. 
Die Gesamtleitung hat Martina Klesse-Schmitz.  
Das Programm wird in zwei Teilen mit Erfrischungs-Pause auf-
geführt. 
Karten zum Preis von 15 € für Erwachsene, ermäßigt 8€ für 
Schülerinnen/Schüler, Studierende und Auszubildende sind 
ab sofort bis einschließlich Samstag, 25. November um 12 Uhr 
im Vorverkauf bei der Buchhandlung Natterer erhältlich. Es gilt 
freie Platzwahl. Die Abendkasse ist an den Konzerttagen jeweils 
ab 60 Minuten vor Beginn der Konzerte geöffnet. 
Veranstalter: Cantarte e.V., cantarte@email.de, 
www.musicalion.com/cantarte
 
Kultrast: Gerhard Polt und die Well-Brüder 
aus´m Biermoos 
Sa. 9.Dez.2023, 19.30 Uhr - Gerhard Polt und die Well-Brü-
der aus´m Biermoos
Festsaal Waldorfschule Wangen im Allgäu, Rudolf-Steiner-Str. 4
Vorverkaufstart: Do 02. Nov.
Der Wangener Verein Kultrast e.V. hat sich zu seinem 30jähri-
gen Jubiläum ein besonderes Geburtstagsgeschenk gemacht: 
„Gehobene Unterhaltung mit humanitärem Beigeschmack“ lau-
tet der Untertitel des Programms mit dem Gerhard Polt und die 
Well-Brüder aus´m Biermoos am Samstag, 9. Dezember in die 
Waldorfschule Wangen kommen.
Der Menschenkenner Polt bespiegelt die Abgründe des „Bayern 
an sich“, ohne ihn dem unreflektierten Gelächter des homo goo-
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gleensis preiszugeben, und die Well-Brüder liefern den Soundt-
rack zum Panoptikum Bavaricum. Christoph und Michael Well 
(ex Biermösl Blosn) haben mit ihrem Bruder Karl Well (Gugl-
hupfa) die neue Formation „Well-Brüder aus´m Biermoos“ 
gegründet. Die drei Sprossen der Großfamilie Well nehmen in 
bewährter Biermösl-Tradition das politische Geschehen Bay-
erns und dem Rest der Welt aufs Korn. Unter Zuhilfenahme 
unzähliger Instrumente wird der Darm des Ministerpräsiden-
ten gespiegelt, die Situation unserer Milchbauern ausgemolken, 
geschuhplattelt, gejodelt und gestanzelt. Sie decken Heimat-
verbrechen aller Art auf und blasen denen „da oben“ gehörig 
den Marsch, ohne dabei die „da unten“ zu verschonen.
Gerhard Polt und die drei Well-Brüder machen sich jeden ihrer 
mittlerweile raren Auftritte zu einem Mordsgaudium für das 
Publikum und für sich selbst, weil bis man schaut, ist die Mass 
ausgetrunken, der Radi gegessen, der Schuhplattler getanzt, 
die Geschichte erzählt und der Jodler vorbei!
VVK (ab sofort): Tabakstube Wangen Brotlaube, 
Tel.: 07522-3789, tabakstube–wangen@t-online.de
Online: www.eventfrog.de
Infos: kultrast.de / polt.de / well-brueder.de
 

Adventsmarkt in Karsee 
Freitag, 01.12.2023 

ab 16.00 Uhr 
an der Turnhalle in Karsee 

Jetzt noch Größer!! 
mit Foodtruck, 

einer Bastelecke und Verpflegung 
für Groß und Klein 

17.00 Uhr Kinderchor Leupolz 
18.00 Uhr Besuch vom Nikolaus 
20.00 Uhr Musikverein Karsee 

Bei jeder Witterung! 
Ihr Adventsmarktteam der Narrenzunft Karsee

 
Zweckverband Jugendmusikschule  
Württembergisches Allgäu 
Die Gemeinde Achberg ist jetzt Teil des Zweckverband 
Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu 
Es war ein kleiner, aber bedeutender Moment: Oberbür-
germeister Michael Lang übergab als Vorsitzender der Ver-
bandsversammlung des Zweckverbands Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu die Urkunde zum Beitritt in den 
Verband an den Achberger Bürgermeister Tobias Walch. Den 
offiziellen Akt begleiteten neben Schulleiter Dr. Hans Wagner 
das Vorstandstrio des Musikvereins Achberg Doris Fuhge, Flo-
rian Kaeß und Benedikt Stocker, der die Kapelle auch dirigiert. 
Für die Schule war die kommissarische Schulleiterin Stefanie 
Friedl vertreten. Mindestens so wichtig waren aber die Kinder, 
die die Bläserklasse der Klassenstufe 3 und 4 unter der Leitung 
von JMS-Lehrer Ferdinand Fremerey besuchen. Sie hatten den 
Gästen zum Auftakt ihr Können gezeigt und einen kleinen Blick 
in die Probenarbeit für die Adventszeit gegeben. 
Oberbürgermeister Michael Lang dankte insbesondere dem 
Musikverein Achberg, der die Verbindung mit der JMS gewollt 
hatte. Die Verbindung des Zweckverbands sei so eng, dass sie 
kaum noch zu trennen sei. „Da kommt man praktisch nicht mehr 
raus“, sagte OB Lang. Mitglieder des Zweckverbands sind bisher 
schon die Allgäu-Städte Wangen, Leutkirch und Isny sowie die 
Gemeinden Amtzell, Argenbühl, Kißlegg und jetzt auch Ach-
berg. Weitere Mitglieder sind der Landkreis Ravensburg und der 
Förderverein Jugendmusikschule Württembergisches Allgäu. 
Mit dem bayrischen Hergatz bestehen engste Beziehungen.  

Achbergs Bürgermeister Tobias Walch freute sich, dass der 
Gemeinderat im Juni nach langen Diskussionen einstimmig 
den Beschluss fasste, dem Zweckverband beizutreten. Zu den 
Kindern sagte er: „Wir machen das für euch, damit ihr gute Leh-
rer habt.“ Schon lange besuchen auch Schülerinnen und Schüler 
aus Achberg den Musikunterricht der JMS. Weil die Gemeinde 
nicht Teil des Zweckverbands war, mussten ihre Eltern höhere 
Gebühren entrichten als jene aus den Mitgliedsgemeinden. 
Seit dem 1. September 2023 ist das anders. 
Profitieren von dem Beitritt wird nicht nur der Musikverein, son-
dern auch die Grundschule, die mit der Bläserklasse seit dem 
vergangenen Jahr bereits ein attraktives weiteres Angebot 
machen kann. Die Kinder, die jetzt der Bläserklasse angehören, 
haben schon im vergangenen Schuljahr begonnen. „Wir freuen 
uns über die Bereicherung im Schulleben“, sagte Stefanie Friedl. 
Der Leiter der JMS, Dr. Hans Wagner, freute sich über den 
Zuwachs und hob das „sehr gute Netzwerk“ im Ort hervor. 
„Wenn das gut funktioniert, dann gibt es auch eine gute Ent-
wicklung“, sagte er. Auch für die Musikschule sei so ein Auftrag 
wichtig, denn sie ermögliche immer auch Nachbesetzungen 
von Stellen. Die Zahl der Achberger Schülerinnen und Schüler 
stieg von zuletzt 4 auf jetzt 20 – auch wegen der Bläserklasse. 
Der Musikverein freut sich auf gut ausgebildeten Nachwuchs 
durch die Bläserklasse. Die neue Verbindung zur JMS lässt auch 
langfristig auf Sicherung des Nachwuchses für die Musikka-
pelle hoffen. Gleichzeitig dient sie auch der Professionalisie-
rung des Unterrichts, nachdem es immer schwieriger wird, 
unter den eigenen Kräften Ausbilder zu finden, wie das Vor-
standsteam sagte.

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Landratsamt Ravensburg 
Landratsamt am 6. Dezember vormittags geschlossen
(Bürgerbüro Ravensburg bis 08:15 Uhr geöffnet) 
Das Landratsamt Ravensburg mit allen Außenstellen bleibt am 
Mittwoch, den 06. Dezember vormittags wegen einer inner-
betrieblichen Veranstaltung geschlossen. Das Bürgerbüro in 
Ravensburg ist von 07.00 – 08.15 Uhr geöffnet (bitte Termin-
vereinbarung beachten: https://www.rv.de/landkreis/verwal-
tung/terminvereinbarung). Am Nachmittag sind die Standorte 
Ravensburg und Weingarten wieder wie gewohnt ab 13.30 Uhr 
geöffnet. Die Außenstellen öffnen an diesem Tag ab 14.00 Uhr.
 
Das Landwirtschaftsamt informiert: 
Fortbildung zur Pflanzenschutz-Sachkunde 
Das Landwirtschaftsamt des Landkreises Ravensburg bietet 
für Sachkundige im Pflanzenschutz eine Fortbildung an. Diese 
findet am Donnerstag, 07. Dezember von 10:00 bis 15:30 Uhr 
im “Gasthof Zur Post” in Wolfegg statt. Jede/r Sachkundige im 
Pflanzenschutz ist dazu verpflichtet, in einem Drei-Jahres-Zeit-
raum mindestens vier Stunden Fortbildung nachzuweisen. 
Das Tagungsprogramm beinhaltet aktuelle Themen rund um 
den Pflanzenschutz im Grünland. Mitarbeitende des Landwirt-
schaftsamtes referieren zu den Themen „Änderungen bei den 
rechtlichen Vorgaben“, „neue Ansätze der Einzelpflanzenbe-
kämpfung mittels Sensortechnik“, „Produkte und Wirkstoffe zur 
Ampferbekämpfung“, „Grünlandverbesserung“ sowie „bedarfs-
gerechte Düngung“. Von 12:00 – 13:30 Uhr ist eine Mittags-
pause vorgesehen. 
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Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Die Kosten für 
Essen und Getränke tragen die Teilnehmenden selbst. Zur Erstel-
lung der Teilnahmebescheinigungen ist eine Anmeldung unter 
Angabe von Namen, Adresse und Geburtsdatum zwingend 
erforderlich. Anmeldungen sind bis 30. November per Telefon 
unter der 0751/85-6010 oder als E-Mail an la@rv.de möglich.
 
Landwirtschaftliches Zentrum Aulendorf 
61. AULENDORFER WINTERTAGUNG am Freitag, 08. Dezem-
ber 2023 
Beginn: 09:30 Uhr am Landwirtschaftlichen Zentrum Aulendorf 
Atzenberger Weg 99, 88326 Aulendorf und als Online-Veran-
staltung 
Die Aulendorfer Wintertagung wird in Zusammenarbeit mit der 
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg (TK), den Tiergesund-
heitsdiensten (TGD), dem Staatlichen Tierärztlichen Untersu-
chungsamt Aulendorf (STUA) und dem Landwirtschaftlichen 
Zentrum für Rinderhaltung, Grünlandwirtschaft, Milchwirt-
schaft, Wild und Fischerei Baden-Württemberg Aulendorf 
(LAZBW) durchgeführt. 
Kälberhaltung – Arzneimitteleinsatz – Klimawandel 
Wie können milchviehhaltende Betriebe mit diesen Herausfor-
derungen umgehen? 

P r o g r a m m 
09:30 Uhr Begrüßung und Eröffnung Direktor Michael Asse, 

LAZBW & Dr. Hans Ableiter, MLR 
10:00 Uhr Kälberhaltung in Zukunft – über was diskutiert die 

Europäische Union? Joschko Luib, LAZBW 
10:45 Uhr Praktikerbericht „Kälberhaltung als Erfolgsfaktor im 

Milchviehbetrieb“ Jonathan Bürkle, Milchviehhalter 
aus Loßburg-Ursental (LK FDS) 

11:30 Uhr Die Tierarzneimitteldatenbank (TAM) jetzt auch für 
Milchviehhalter Pflicht – erste Erfahrungen und Hin-
weise in der Umsetzung Dr. Hans-Jürgen Seeger, 
Rindergesundheitsdienst Aulendorf 

M i t t a g s p a u s e   

13:00 Uhr Ansätze zur Reduzierung des Antibiotikaeinsatzes 
in der Milchviehhaltung – die Eutergesundheit als 
Erfolgsschlüssel TÄ Tanja Weber, Eutergesundheits-
dienst Aulendorf 

13:45 Uhr Praktikerbericht „Durch konsequentes Herdenma-
nagement die Herdengesundheit steigern“ Aaron 
Albinger, Milchviehhalter aus Winterreute (LK BC) 

14:45 Uhr Klimawandel und Milchkühe - Fütterungsstrategien 
zur Reduktion der Methanabgabe auf dem Prüf-
stand (Ergebnisse aus dem Projekt MethaKuh) Dr. 
Elisabeth Gerster, LAZBW Aulendorf 

15:30 Uhr Digitalisierung in der Milchviehhaltung – welchen 
Mehrwert haben die Systeme für den Tierhalter 
(Ergebnisse aus dem Projekt DigiMo) Dr. Hansjörg 
Nußbaum, LAZBW Aulendorf 

16:15 Uhr Abschlussdiskussion 
16:30 Uhr Ende 
  
Kosten: 
Präsenz: Teilnahmegebühr inkl. Tagungsunterlagen und 
Tagungsverpflegung: 36,00 € Online: Teilnahmegebühr inkl. 
Tagungsunterlagen: 15 € 
Online-Anmeldung erforderlich bis spätestens zum 01.12.2023 
(Präsenz) bzw. 05.12.2023 (Online) über das Lehrgangsangebot 
auf der Homepage des LAZBW (www.lazbw.de)

AUS DEM UMLAND

Gospelchor Waldburg 
Adventskonzerte 
Der Gospelchor Waldburg gibt dieses Jahr im Dezember nach 
dreijähriger Pause wieder seine beliebten Adventskonzerte. 
Unter der bewährten Leitung von Kathrin Moll tritt der Chor 
insgesamt viermal auf: 
Samstag, 2.12. um 18.30 Uhr 
in Kißlegg, Kath. Kirche St. Gallus und Ulrich. 
Sonntag, 3.12. um 17.00 Uhr 
in Amtzell, Kath. Kirche St Johannes und Mauritius. 
Samstag, 9.12. um 18.30 Uhr 
in Wolfegg, Kath. Kirche St. Katharina 
Sonntag, 10.12. um 17.00 Uhr 
in Waldburg, Kath. Kirche St. Magnus. 
Das Repertoire reicht vom sakralen Spiritual über den traditi-
onellen bis hin zum modernen Gospel und zu afrikanischen 
Melodien. Die hoffnungsvollen Texte, die wohlklingenden Har-
monien und die mitreißenden Rhythmen sprechen vielen Men-
schen aus dem Herzen. Lassen Sie sich von der Freude und 
Begeisterung des Chores anstecken. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
 
Bauerntheater Ziegelbach 
Bauerntheater Ziegelbach spielt „Geräuchertes mit Sauer-
kraut“ 
Das Bauerntheater Ziegelbach hat mit den Probearbeiten 
begonnen und möchte Sie einladen, ein paar lustige und hei-
tere Stunden mit uns im Dorfstadel in Ziegelbach zu verbringen. 
Wir spielen das Stück „Geräuchertes mit Sauerkraut“ von Regina 
Rösch, Regie führt Charly Glaser.
Die Aufführungen sind wie folgt:
Di. 26. Dez., 20 Uhr (Premiere)
Fr. 29. Dez., 20 Uhr,
Fr. 05. Jan., 20 Uhr,
Sa. 06. Jan., 14 Uhr, keine Platzreservierung,
Sa. 06. Jan., 20 Uhr,
Fr. 12. Jan., 20 Uhr,
Sa. 13. Jan., 20 Uhr.
Kartenvorbestellung für die Saison ist täglich von 17 – 19 Uhr 
und zusätzlich Sa./So. auch von 11 – 12 Uhr unter der Tele-
fon-Nummer 07564 / 94 98 88.
An Aufführungstagen ist für Kurzentschlossene und für Ände-
rungen bei der reservierten Platzzahl das Telefon von 11 - 12 Uhr 
und von 17-18 Uhr besetzt. Karten sind auch noch an der 
Abendkasse erhältlich. Für die Mittagsvorstellung gibt es keine 
Platzreservierung.
Eintritt 9,- Euro für Erwachsene und 4,00 Euro für Kinder bis 
12 Jahre.
Über Ihr Kommen freut sich das Bauerntheater Ziegelbach. 
Weitere Infos unter www.bauerntheater-ziegelbach.de
 
Bücherbazar in Hergensweiler 
-> Sonntag, den 26. November 2023 
-> Von 10:00 bis 15:00 Uhr  

 

-> In der Leiblachhalle in Hergensweiler 
Bücher, CDs, DVDs, Tiptoi, Tonies und mehr 
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Das Bücherbazar Team Hergensweiler freut 
sich auf Ihren Besuch! 
Für aktuelle Informationen folgt uns auf Instagram! 
buecherbazarhergensweiler@yahoo.de
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Internationales Kulturzentrum Achberg e. V. 
Filmabend mit Essen und Gespräch im Humboldt-Haus Achberg
Mit dem Film „Human Flow“ von Ai Weiwei  beschließen wir 
am 26.11. um 20 Uhr  die Ausstellung „Grüne Zukunft“. Der Film 
des international bekannten chinesischen Künstlers beleuch-
tet das erschütternde Ausmaß der globalen Flüchtlingsströme, 
die vor Hunger, den Folgen des Klimawandels oder Kriegen ihre 
Heimat verlassen müssen.
Eintritt frei, Spenden erbeten. Abendessen (19 Uhr, Buffet vege-
tarisch) optional reservierbar. Infos unter: 
www.kulturzentrum-achberg.de/human-flow
 
Landratsamt Ravensburg
Neue Ausgabe des Magazins „Oberland – Kultur, Geschichte 
und Natur im Landkreis Ravensburg“ erschienen 
Die Hyperinflation, das Wirtshaussterben, die Geschichte der 
vergessenen Privatboten auf dem Land, die Herausforderung 
Landkreis Campus Ravensburg oder die privaten Zeichnungen 
aus dem Internierungslager im Wurzacher Schloss. Das gerade 
erschienene Oberland-Heft 2/23 widmet sich den nicht einfa-
chen, aber spannenden Beiträgen aus Kultur, Geschichte und 
Natur in Oberschwaben. 
Ruhrkrise, Hitler-Putsch und Hyperinflation: fünf Jahre nach 
dem ersten Weltkrieg stellte das Krisenjahr 1923 eine harte 
Bewährungsprobe dar. Ulrich Kees, Leiter des Kreisarchivs, zeigt 
anhand der Geldsammlung des Ravensburger Kreisarchivs, die 
Zeit des Papiernotgeldes auf. 
Die gewaltige Planungs- und Bauaufgabe des Landkreis Ravens-
burg nimmt Ursula Rückgaur, Kreisbeauftragte für Denkmal-
pflege, in den Blick. Der Rahmenplan für den Landkreis Campus 
Ravensburg ist eines der wegweisendsten städtebaulichen Ent-
wicklungsprojekte mit der Zielplanung für die drei beruflichen 
Schulen und der Landkreisverwaltung in einem neu-entwickel-
ten Stadtquartier. 
Franz Schwarzbauer, ehemaliger Kulturamtsleiter der Stadt 
Ravensburg, nimmt die Leserschaft mit in die Ausstellung 
„Gezeichnetes Land“ von Martin Oswald, die im Neuen Ravens-
burger Kunstverein zu sehen war. Er nimmt diese Ausstellung 
zum Anlass, sich der Landschaftsthematik aus unterschiedli-
chen Perspektiven zu widmen. 
Diese und weitere interessante Beiträge erwarten die Leserin-
nen und Leser in der neuen Ausgabe des Magazins „Oberland 
– Kultur, Geschichte und Natur im Landkreis Ravensburg“. Das 
Heft ist in Buchhandlungen erhältlich und bei den Kulturhäu-
sern des Landkreises (ku@rv.de, 0751 85 9510) zu bestellen. 
Ein Einzelheft kostet 7 Euro, ein Jahres-Abonnement 12 Euro – 
zuzüglich Versand.
 

Landesgartenschau 2024

Die Landesgartenschau Wangen 2024 kommt zu Ihnen– 
in die Teilorte von Wangen und darüber hinaus!  
Sichern Sie sich ganz bequem ihre Dauerkarte vor Ort oder 
erwerben Sie Gutscheine. Damit Sie in Sachen Geschenke für 
anstehende Geburtstage oder das Weihnachtsfest bestens vor-
bereitet sind! Ein Hinweis: Bitte denken Sie an Fotos (Passbild 
oder Handybild), wenn Sie Dauerkarten verschenken oder für 
Personen kaufen möchten, die beim Kauf nicht anwesend sind. 
  
Die nächsten Termine in den Teilorten sind: 
Neuravensburg Adventsmarkt 25.11.2023 von 14-21 Uhr 
Leupolz Wintererwachen 26.11.2023 von 11-17 Uhr 

Karsee Adventsmarkt 01.12.2023 von 16-20 Uhr 
Deuchelried Wochenmarkt  07.12.2023 von 14-17 Uhr 
Niederwangen Adventsmarkt  08.12.2023 von 15-19 Uhr 
Primisweiler Adventsmarkt 16.12.2023 von 15-21 Uhr 
  
Weitere Termine finden Sie gerne auf unserer Website unter 
www.lgswangen2024.de/aktuelles/termine

 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste 24. November – 3. Dezember 
  
Freitag, 24. November 
17:00 Uhr Kinderkirche mit Paula 
Sonntag, 26. November – Christkönigssonntag 
„Jugendkollekte“ 
10:30 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag, 30. November – Hl. Andreas 
07:50 Uhr Schülergottesdienst 
Freitag, 1. Dezember 
17:30 Uhr Rosenkranz 18:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 3. Dezember – 1. Adventssonntag 
10:30 Uhr Hochamt zum Patrozinium – 
 Musikalische Gestaltung: Kirchenchor Cäcilia 
  
Besondere Totengedenken: 
Freitag, 1. Dezember 
Frowin Haas, Arme Seelen 
  
Aus den Pfarrbüchern 
Aus unserer Pfarrgemeinde ist verstorben: Monika Rutka 
Herr, gib ihr die ewige Ruhe 
  
Tag der ewigen Anbetung - DANKE 
Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle, die den Tag der ewigen 
Anbetung vorbereitet und gestaltet haben und an alle die daran 
teilgenommen haben. 
  
Jahresrechnung 2022 
Im Zeitraum 27. November bis 8. Dezember liegt die Jahresrech-
nung 2022 der Kirchengemeinde Niederwangen für die Mit-
glieder der Pfarrei St. Andreas im Pfarrbüro zur Einsichtnahme 
aus. Die aktuelle Öffnungszeit ist freitags von 9.00 – 11.30 Uhr. 
  
Herzliche Einladung zur Kinderkirche in Niederwangen 
Wir treffen uns am Freitag, 24. November um 17.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Andreas. Dort werden wir gemeinsam singen, 
beten und einer Geschichte lauschen. Wir wollen dieses Mal 
um Frieden beten und unsere Kirche mit selbst gebastelten 
Friedenstauben schmücken. Ab Anfang November liegen im 
Schriftenstand Bastelvorlagen aus. Holt sie ab, bastelt daheim 
jede Menge Tauben, malt ihnen Augen auf und verziert sie je 
nach Lust und Laune mit Federn, Farben, Glitzer... Bringt diese 
Tauben dann mit in die Kinderkirche. Wir wollen sie alle in der 
Kirche aufhängen. So können wir gemeinsam ein Zeichen für 
den Frieden setzen. 
Paula überlegt sich gerade, was Frieden eigentlich für sie bedeu-
tet. Ist es genug, wenn sie nicht zu oft mit anderen Kindern strei-
tet? Oder was kann sie selbst zum Frieden in der Welt beitragen? 
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Das sind spannende Fragen. Vielleicht finden wir gemeinsam 
Antworten. Komm auch du in die Kirche und teile deine Ideen 
mit uns. Wir freuen uns auf dich! 
Das Team der Kinderkirche Niederwangen mit PAULA 
 

Bibelgespräch „Auftanken und Dampf-Ablassen“ 
mit Bruder Pascal Sommerstorfer ofm am Freitag, 1.12.2023, 
18.45 Uhr (nach der Abendmesse) erstmalig im Pfarrhaus St. 
Andreas, Niederwangen. Der Eintritt ist frei. Vor sieben Jahren 
haben wir mit dem monatlichen Bibelgespräch im Gemein-
dehaus von Leupolz begonnen. Es war meist eine kleine 
treue Schar, die sich an den Abenden eingefunden hat, um 
sich vom Wort Gottes anregen und stärken zu lassen. Es ging 
dabei nicht um wissenschaftliche Exegese und gelehrte 
Diskussion, sondern – meist nach der Methode „Bibeltei-
len“ – um ein direktes „Angesprochensein“ durch die Worte 
der Schrift. Nun haben wir im Pastoralteam überlegt, mit 
dem Bibelgespräch „auf Reise durch die Seelsorgeeinheit“ zu 
gehen. In den nächsten Monaten werden wir im Pfarrhaus in 
Niederwangen zu Gast sein und laden dazu herzlich alle (!) 
Interessierten aus den Gemeinden der Seelsorgeeinheit ein.

  
Patrozinium 
Am Sonntag, 3. Dezember, feiern wir unser Patrozinium. Der 
Gottesdienst um 10:30 Uhr wird vom Kirchenchor musikalisch 
umrahmt. Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie zum Ver-
weilen auf dem Dorfplatz bei Punsch und Glühwein eingela-
den. Die Ministrantinnen und Ministranten verwöhnen Sie mit 
Waffeln und weihnachtlichem Gebäck. Zur Vermeidung von 
überflüssigem Müll bringen Sie bitte einen eigenen Becher 
für Ihr Getränk mit. 
Einen besonderen Leckerbissen bietet die Musikkapelle Nieder-
wangen am Abend des Patroziniums an. Sie lädt um 17:00 Uhr 
zum Kirchenkonzert in St. Andreas ein. Wir freuen uns bereits 
jetzt auf ein paar schöne gemeinsame Stunden. 
  
Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de Homepage: www.
katholische-kirche-wangen.de Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432
 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Kinderkirche mit Paula 
am Freitag, 24. November, 17 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Andreas, Niederwan-
gen
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug 
werden.“ Ps 90,12 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen 
Donnerstag, 23. November 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 

10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus Seniorentanz 
16.30 Uhr Wittwaiskirche 
 Probe Kinderkrippenspiel 
18.00 Uhr Rathaus Wangen Vorbereitungstreffen 
 Europatag 2024 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt „Magnificat“ 
Freitag, 24. November 
18.00 Uhr Wittwaiskirche Konfis „Bibel gestalten“ 
19.00 Uhr Wittwaiskirche KonfiTreff 
Sonntag, 26. November | Ewigkeitssonntag 
09.30 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Gedenken 
 an die Verstorbenen (Dr. Jooß) 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 Gottesdienst (Verdeil) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Gedenken an die 

Verstorbenen 
 (Dr. Jooß) 
11.00 Uhr Stadtkirche Probe Krippenspiel 
12.00 Uhr Wittwaiskirche 
 Probe Jugendkrippenspiel 
Montag, 27. November  
10.00 Uhr Wittwaiskirche 
 Adventskränze binden 
15.00 Uhr Wittwaiskirche „Kranzen“  mit den Konfirmanden 

und Jugendlichen 
Dienstag, 28. November 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe 
 „Kirchenmäuse“ 
16.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Kinderkantorei 
20.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 WerkStadtkirche 
Mittwoch, 29. November  
14.00 Uhr Wittwaiskirche Konfirmandenunterricht 
14.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Konfirmandenunterricht 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „mittwochs zur Mitte kommen“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „einfach singen“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Öffentliche Sitzung Kirchengemeinderat 
19.30 Uhr Kath. Kirche Amtzell 
 Gebet für den Frieden 
Donnerstag, 30. November 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
16.30 Uhr Wittwaiskirche 
 Probe Kinderkrippenspiel 
19.00 Uhr Wittwaiskirche Zeit für Gebet 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Probe Chorprojekt „Magnificat“ 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und die Witt-
waiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen: 
www.evkirche-wangen.de  
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
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Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 

Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 

Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22, 88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571, gabriele.verdeil@elkw.de 

Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr, Mi. auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
Straßenverkauf von Adventskränzen an der Wittwaiskirche 
In der Woche vom Montag, 27.11. bis Samstag, 2.12. haben 
Sie die Möglichkeit, beim Straßenverkauf an der Wittwaiskirche 
einen schönen, selbstgebundenen Adventskranz zu erwerben, 
den Ehrenamtliche und die Konfirmanden mit Ihren Familien 
vorbereitet haben. Die Kränze werden ohne Dekoration und 
Kerzen zum Verkauf angeboten.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Handy-Sammel- und Recycling-Aktion  
des Landes Baden-Württemberg: 
Die AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwa-
ben beteiligt sich 
Handys sicher entsorgen Handy-Sammel- und Recycling-Aktion 
des Landes Baden-Württemberg: Die AOK – Die Gesundheits-
kasse Bodensee-Oberschwaben beteiligt sich Region Boden-
see-Oberschwaben, 16.11.2023 Neues Handy, was tun mit dem 
Alten? In fast allen Haushalten in der Region schlummern alte 
Handys in den Schubladen. „Das Land Baden-Württemberg 
hat eine Sammelaktion ins Leben gerufen, an der sich auch 
die AOK Bodensee-Oberschwaben beteiligt“, freut sich Markus 
Packmohr, AOK-Geschäftsführer. Smartphone und Co gehören 
heute zum Alltag. Doch die Geräte haben eine dunkle Kehr-
seite. Um die Rohstoffe, die in ihnen stecken, wird vielerorts ver-
bittert gekämpft. Allein in Deutschland liegen geschätzt über  
200 Millionen Mobiltelefone ungenutzt herum und mit ihnen 
etwa 1.800 Tonnen Kupfer, 764 Tonnen Kobalt, 30 Tonnen Silber, 
5 Tonnen Gold und 1,6 Tonnen Palladium. Wertvolle Rohstoffe 
also, die durch Recycling zurück in den Produktionskreislauf 
gelangen könnten. Die AOK Bodensee-Oberschwaben unter-
stützt jetzt das Land Baden-Württemberg bei der Handy-Sam-
melaktion. Markus Packmohr ergänzt: „Ab sofort stehen in allen 
AOKKundenCentern Sammelboxen am Empfang bereit. Dort 
können alte Handys zu den normalen Öffnungszeiten abge-
geben werden. Die Handys werden dann fachgerecht recy-
celt. Die Erlöse kommen ausschließlich drei Förderprojekten 
zugute.“ Mehr Infos zur Handy-Sammelaktion unter www.han-
dy-aktion.de. Infos zu den Öffnungszeiten der AOK-KundenCen-
ter unter www.aok.de.

Sozialverband VdK 
Sehbehindertenfreundliche Pflegeheime prämiert 
Der GERAS-Preis 2023 der Bundesarbeitsgemeinschaft der Seni-
orenorganisationen (BAGSO) ist im Herbst an drei Pflegeein-
richtungen verliehen worden, die sich in vorbildlicher Weise 

auf Menschen mit Seheinschränkungen einstellen. Mit dem 
Preis werden seit 2016 Menschen und Initiativen gewürdigt, 
die dazu beitragen, das Leben in Alten- und Pflegeheimen 
lebenswerter zu machen. Preisstifterin ist die 2019 verstorbene 
Dr. Trude-Lotte Steinberg-Krupp, die sich über Jahrzehnte für 
die Rechte von Heimbewohnern einsetzte. Gewinner 2023 ist 
das Haus „Wohnen am Schlossanger“ bei München. Es beein-
druckte die Jury mit einem vielfältigen Maßnahmenpaket wie 
baulichen und gestalterischen Veränderungen sowie der Sen-
sibilisierung und Schulung des gesamten Personals. Zudem 
erfolgen regelmäßige Besuche von Augen- und HNO-Ärzten 
sowie Hörakustikern. Denn für Sehbehinderte ist gutes Hören 
besonders wichtig. Das Heim Schlossblick Rochsburg in Sach-
sen wurde prämiert, weil es dort taktile Zimmerbeschriftung, 
ein Sprachinfosystem und umfassende Personalschulung zum 
Umgang mit sehbeeinträchtigten Bewohnern gibt. Das Saar-
brücker Altenwohnstift überzeugte vor allem mit seinen bauli-
chen, räumlichen und gestalterischen Anpassungen sowie der 
regelmäßigen Weiterbildung der Pflege- und Betreuungskräfte 
plus den Beschäftigten der Hauswirtschaft. 
In der BAGSO sind über 120 Vereine und Verbände, die von älte-
ren Menschen getragen werden oder sich für die Belange Älte-
rer engagieren, auch der Sozialverband VdK gehört dazu. Die 
BAGSO setzt sich für ein aktives, selbstbestimmtes und mög-
lichst gesundes Älterwerden in sozialer Sicherheit ein.

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Selbsthilfe wichtig für Menschen mit Behinderung 
Anlässlich des Internationalen Tages der Menschen mit Behin-
derung am 3. Dezember weist die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf ihre Unter-
stützung der Selbsthilfeeinrichtungen hin. 
Finanziell, aber auch ideell, wird von ihr die Arbeit der Selbst-
hilfegruppen, -organisationen und -kontaktstellen gefördert. 
Weitere Informationen gibt es unter www.svlfg.de/selbsthilfe-
foerderung. Denn besonders Menschen, deren Leben nachhal-
tig durch eine seelische, geistige oder körperliche Behinderung 
geprägt ist, brauchen Hilfen, die weit über einen Arztbesuch 
hinausgehen. Hier setzt die Arbeit der Selbsthilfeeinrichtun-
gen ein. Sie bieten Betroffenen und ihren Angehörigen viele 
Vorteile und entlasten mit ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit die 
Versichertengemeinschaft der gesetzlichen Krankenkassen.
Vor allem der Austausch unter Betroffenen ist wichtig und ein 
wesentlicher Bestandteil der Selbsthilfe. Daneben haben sich 
die Gruppen aber auch Lobby-Arbeit zum Ziel gesetzt. So gibt 
es Landesverbände, die die Interessen der Betroffenen zum 
Beispiel gegenüber der Politik vertreten oder in Gesprächen 
mit Vertretern der Ärzteschaft Wege suchen, damit eine enge 
Zusammenarbeit zum Wohle der Menschen mit Behinderung 
möglich wird.
Damit Selbsthilfe funktioniert, übernehmen Kontaktstellen 
die Koordinierung, sie sind erste Anlaufstelle in Fragen um die 
Selbsthilfe. Die Mitarbeiter dort beraten interessierte Menschen 
über die Möglichkeiten und Grenzen der Selbsthilfe. Außer-
dem unterstützen sie bei der Suche nach Gleichbetroffenen, 
vermitteln Kon
 
Eine Arbeit und eigenes Geld für mich? 
Frauenfrühstück mit Expertinnen 
Wann:  So, 26.11.23 um 10:00 Uhr 
Wo:  Herrenstr. 16 (1. Stock), in Wangen  
Anmeldung:  Mail: anita.mutvar@wangen.de / Tel: 07522-74294 
Bei Kaffee, Tee, Brötchen und Kuchen erzählen zwei starke 
Frauen aus ihrem Leben und von ihren Erfahrungen.
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Ein ausgezeichneter Personalschlüssel.

Mit kreativen Ideen und viel Geduld rennst du bei

uns offene Türen ein - dank unserem ausgezeichneten

Personalschlüssel. Werde Teil unseres Teams!

Heilerziehungspfleger | Pflegefachkraft 

(m/w/d)
ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 20 bis 39 Std./Woche

   St. Lukas-Klinik, Meckenbeuren-Liebenau

   Peter Fröhlich, +49 7542 10-5369

    
    Web-ID 2023-0286

stiftung-liebenau.de/zukunft-gesundheit

    Hohe Fachkraftquote · Umfassende Altersvorsorge ·

Wertschätzendes MiteinanderWertschätzendes Miteinander

Türöffner?

✶

✶

✶
✳ ✰

Adventsausstellung
mit Verkauf

Sa. 25. November  09 - 16 Uhr
So. 26. November  14 - 17 Uhr

Förster sucht Wohnraum.
Künftiger Förster v. Argenbühl sucht für seine Familie und die künfti-
ge Forstdienststelle eine Immobilie mind. 5 Zi. zum Kauf o. Miete.
Angebote an 06659/6186786

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN

Was hat Ihnen geholfen? Was ist immer noch schwierig? Und 
wie sind Sie auf Ihrem Weg trotzdem vorangekommen? 
Fatou Sowe hat ihre Ausbildung als Bankkauffrau erfolgreich 
beendet und arbeitet seit dem in einer großen Bank.
Sie konnte auch schon internationale Erfahrungen sammeln 
und weitergeben. Sie arbeitete als „Junior Short-Term Expert“ 
bei der Deutschen Sparkassenstiftung für internationale Koope-
ration e.V. (DSIK) im Regionalbüro in Gambia.
Dort war Sie zuständig für das Projekt „Wirtschaftliche Einglie-
derung von Rückkehrern und potenziellen Migranten in Gam-
bia und Ghana“. 
Gerda Schröder arbeitet seit vielen Jahren als Personaldispo-
nentin für eine große Personalvermittlungsfirma.
Ein Schwerpunkt ihrer Arbeit ist die stärkenbasierte Unterstüt-
zung von Frauen. Sie begegnet Frauen auf Augenhöhe und 
macht ihnen Mut, die Stärken aus ihrem Lebenslauf herauszu-
arbeiten und auch beruflich einzusetzen. 
Bitte geben Sie diese Information an alle interessierten 
Frauen, vor allem Frauen mit Migrations-und Fluchtge-
schichte, in Ihrem Umfeld weiter. 
Damit viele Frauen dabei sein können, unterstützen uns auch 
Frauen die in verschiedene Sprachen übersetzen können- bis-
her sind folgende Sprachen möglich: Arabisch, Englisch, Wolof, 
Russisch, Türkisch, Tigrinya. 
Hinweis: Bitte melden Sie sich bei Interesse an und geben 
Sie bei Bedarf ihren Sprachwunsch an, bei:  
Anita Mutvar: anita.mutvar@wangen.de oder Tel: 07522-
74294 / 0160-97059096. 
Die Veranstaltung wird gefördert durch das Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Integration aus Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg.
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Gibt es etwas Schöneres als im eigenen 
Zuhause alt zu werden? Wir machen es möglich.

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort:  Katharina P� eghaar

 0751 - 76 96 26 04
 ravensburg-wangen@promedicaplus.de

IMMOBILIEN VERKAUF

GESUNDHEIT


